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Den Pflegenotstand in Südti-
rols Krankenhäusern und Al-

tersheimen gibt es bereits. Er 
dürfte sich verstärken: An der 
Landesfachschule für Sozialberufe 
Hannah Arendt sind im Schuljahr 
2025/26 landesweit gerade Vollzeit-
schülerinnen und Schüler in der 
Ausbildung zur Pflegehelferin bzw. 
zum Pflegehelfer eingeschrieben. 
Das geht aus der Beantwortung  
einer Landtagsanfrage des Team 
K hervor.  

Demgegenüber stehen 95 
Vollzeitschüler in der Aus-
bildung zur Sozialbe-
treuerin bzw. zum Sozial-
betreuer. Auch im berufs-
begleitenden Bereich, der 
vor allem auf Erwachsene 
und Quereinsteiger aus-
gerichtet ist, werden der-
zeit lediglich 37 Personen 
ausgebildet, verteilt auf 
Bozen und Bruneck. 
„Diese Zahlen sind ein 

deutliches Warnsignal“, 
betont die Landtagsabge-
ordnete Maria Elisabeth 
Rieder, die die Anfrage 
eingebracht hat. „Die 
Pflegehilfe ist im Ausbil-
dungssystem stark unter-
repräsentiert, insbeson-
dere bei jungen Menschen 
direkt nach der Pflicht-
schule. Das ist alarmie-
rend wenig, wenn man be-
denkt, wie groß der Be-

darf an Pflegepersonal bereits 
heute ist.“ Laut Schätzungen der 
Landesabteilung Soziales und der 
Bezirksgemeinschaften werden in 
den kommenden Jahren mehr als 
600 zusätzliche Pflege- und Be-
treuungskräfte benötigt.  
„Die Pflege braucht dringend jun-
ge Menschen. Wenn wir nicht jetzt 
handeln, wird sich der Fachkräfte-
mangel in der Pflege in den kom-
menden Jahren dramatisch ver-
schärfen“, sagt Rieder. (tom)

„Ein Warnsignal“  
An der Bozner Hannah-Arendt-Fachschule sind gerade zehn Vollzeitschüler für Pflegehilfe eingeschrieben. 

Maria Elisabeth  
Rieder
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